
PIWI WINE AWARD INTERNATIONAL 2022

DER WEISSE
Weingut: Weingut Lienhard & Vögeli

bewertet am 08.10.2022
Gesamtpunktzahl 96 AUSZEICHNUNG: GRAND GOLD
Kategorie Weißwein
Jahrgang 2021
Hauptrebsorte / Rebsorten Sauvignac / Sauvignon Soyhiéres
Qualität g.U. / AOC
Land - Region Schweiz - Zürich
Alkohol in vol.% 13,00
Restzucker in g/l 4,00
Säure in g/l
Schwefel freie/ges. in mg/l
Ausbau Edelstahl

Analyse - Quantitative Einschätzung Ranking - Qualitative Einschätzung
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Klarheit
farblos  - grün - gelb - braun
Farbintensität
gruen-fruchtig
würzig
balsamisch
Blumenwiese
Stachelbeere
Gesamtintensität
süß
Säure - gustatorisch
Säure Irritation  (Haptik)
Extraktdichte
Bitter
Adstringenz
Phenole / Tannin
Alkoholeindruck
CO2
Intensität / Volumen
Nachhall / Länge
Balance

Zusammenfassung
Stilistik

Begeisterungsindex
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reduktiv - - - oxidativ

modern - - - traditionell

wenig - - - viel



PIWI WINE AWARD INTERNATIONAL 2022

DER WEISSE
Weingut: Weingut Lienhard & Vögeli

bewertet am 08.10.2022
Beschreibung

Food-Pairing

Hier der Beweis, dass aus Piwis absolute Spitzenweine entstehen können!
Diese perfekt kombinierte Stilistik aus reduktiven und oxidativen Elementen schafft es, dass die Trauben ihr volles
Entwicklungspotential  entfalten können. Auf balsamischer Duftbasis nach würzig-frischen Heublumen entfalten
sich frische, grün-fruchtige Noten nach Kiwi und Stachelbeere. Diese Aromen ergänzen sich in abwechslungsreicher
Dynamik und gestalten ein beeindruckendes Duftpotpourri.
Im Mund überzeugen die beiden Komplexe: Säure und Mineralik. Diese machen enormem Eindruck, ebenso der
würzige, Mundfülle gebende Phenol-Eiweißkomplex aus reifen Pflanzenstoffen aus den Beeren und Kernen, sowie 
einem langen Hefelager, mit zarter fumé Charakteristik und der Assoziation eines großen Sancerre.
Insgesamt ein sehr ausbalancierter Wein mit hohem Begeisterungswert. Chapeau!
 

Zum Geschnetzelten auf Rösti mit Nüsslisalat und Preislbeervinaigrette.
Zur getrüffelten Leberpastete mit geröstetem Ofengemüse aus Süßkartoffeln, Karotten und rotem Paprika, dazu ein
herzhafter  Mayonnaisedip mit frischem Pfeffer, Fleur des Sel und Zitronenzeste.
 


